
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lebenshilfe Österreich 

 
Die Lebenshilfe Österreich wurde 1967 als Dachorganisation gegründet 

und ist die älteste und größte Interessenvertretung für Menschen mit intellektueller 

Beeinträchtigung und deren Angehörige in Österreich. 

Sie setzt sich für die Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft auf Grundlage der 

UN-Behindertenrechtskonvention ein. 

 

„  Die Lebenshilfe begleitet 
Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung 
bei einem selbstbestimmten und erfüllten Leben 
inmitten unserer Gesellschaft.“ 
 

Die Mitglieder der Lebenshilfe Österreich sind acht Landesorganisationen. Sie treten auf 

Bundesländerebene sowohl als Dienstleister als auch als Interessenvertreter für 

Menschen mit Beeinträchtigungen und deren Angehörige auf. 

Die Lebenshilfe Österreich gewährleistet einen regelmäßigen Erfahrungsaustausch und 

gemeinsam getragene Positionen ihrer Mitglieder. 

 

 

 

 

 

 

www.lebenshilfe.at 



 

 

 

 

Wege zur Inklusion 
 

Die Lebenshilfe begleitet Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung auf ihrem Weg 

zu voller gesellschaftlicher Teilhabe, Selbstbestimmung und Wahlfreiheit bei 

Dienstleistungen. Gemeinsam mit Selbstvertreterinnen und Selbstvertretern und ihren 

Angehörigen erfüllen wir die Behindertenrechtskonvention mit Leben und fordern ihre 

Umsetzung in einem inklusiven Schulsystem, in einem inklusiven Arbeitsmarkt und in 

personen-zentrierten maßgeschneiderten Unterstützungsleistungen ein. In diesem Sinne 

entwickeln die Lebenshilfen auch ihre Dienstleistungen weiter. 

 

 

Die Lebenshilfe in Zahlen 
 

 11.000 Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung leben mit der Lebenshilfe.  

 7.250 MitarbeiterInnen arbeiten österreichweit für die Lebenshilfe.  

 Mehr als 1.000 Ehrenamtliche und 800 Zivildiener sind unverzichtbare Helfer.  

 Über 450 Einrichtungen stehen für Menschen mit Beeinträchtigungen 

zur Verfügung.  

 

 

5. Mai - Tag der Inklusion  

 
Die Gesellschaft braucht ein neues Bild von Menschen mit 

Beeinträchtigungen. Menschen mit Beeinträchtigungen sollen 

als aktive und wertgeschätzte Mitglieder der Gemeinschaft 

wahrgenommen werden. Dafür setzt sich die Lebenshilfe ein 

und organisiert jedes Jahr anlässlich des „Europäischen 

Protesttags zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung” 

am 5. Mai den österreichweiten Tag der Inklusion mit Aktionen 

und Events. 

 

In Wien beteiligt sich die Lebenshilfe heuer an der inklusiven Kunstausstellung 

"BARRIEREFREIHEIT IM KOPF“, die vom 5. bis zum 12. Mai 2015  in der ehemaligen 

Anker-Expedithalle stattfindet.  Das Projekt wird vom gemeinnützigen Kunst- u. 

Kulturverein LIFESPAN organisiert und von den Österreichischen Lotterien und über 50 

Kooperationspartnern unterstützt. Ziel ist die Sensibilisierung für Inklusionsagenden in 

Österreich. Die Lebenshilfe ist Kooperationspartner und organisiert mit LIFESPAN ein 

Pressevent und Diskussionsforen unter dem Titel „IMAGINING INCLUSION". Erfahren 

Sie mehr im Detail-Programm unter: www.lifespan.at 

 

Kontakt: 

Lebenshilfe Österreich 

Förstergasse 6, 1020 Wien 

Tel.: +43 (0)1 812 26 42, Fax: +43 (0)1 812 26 42-85 

E-Mail: office@lebenshilfe.at 

www.lebenshilfe.at 
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